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Pädagogische
Natter.

Vereinigung des „Schweiz. Grziehungssteundes ' und der ..Uädagog. Monatsschrift".

Organ des Vereins kattM. ßeljrer nnd Mutmänner der Mtvei;
und des Weher. KattM. Crziehungsvereins.

Kinstedeln, ->, August 32 - 11. Jahrgang
Ncdsktionskommission:

Die HH. Seminardirektoren H. Baumgartner, Zug; F. X. Kunz. Hitzkirch, Luzern i Grüniaer,
Rickenbach, Schwyz: Joseph Müller, Lehrer. Gotzau, M. St. Gallen, und GlemenS Frei zum Storche«,
Einsiedeln. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, ali den Ehes.Redaktor,

zu richten,

Abonnement:
Erscheint rvörtientttrtz einmal und kostet jährlich sllr Vereintmitglieder « Fr,,

sstr Lehramtikandidatcn s Fr., sür Ntchtmitalieder SFr. Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle à Rickendach, Verlaglhandlung, Einstedeln.

»HZ Zur Erteilung àen Zpracd^ìlnterrià«. Zê"

O. Der Aussah.

Der Aufsatz wird als „Krone" des gesamten Sprach-Unterrichtes

bezeichnet. Das mit Recht. Einerseits zeigt es sich dadurch klar, ob der

Unterricht des Lehrers geistvoll und praktisch war; anderseits findet

man auch leicht heraus, ob der Schiller zum Denken und zur Selbst-

tätigkeit angeleitet worden ist.

Der Aufsatz ist aber auch das „Kreuz" der Schule, weil dem

Lehrer durch die Dürftigkeit, Gedankenarmut und die Formfehler viel

Verdruß und Arbeit erwächst. Allein Jean Paul sagt: „Habet nur
Geist, und ihr werdet euch wundern, wie alles so gut geht." Wirklich!
Inhalt und Form in den Aufsätzen find das getreue Abbild des Unter-
lichtes. Darum, Lehrer, vertiefe deinen Unterricht und suche deine Dar-
stellungen immer in eine schöne Form zu kleiden und geistvoll zu

machen.

Dadurch wird der Schüler befähigt, seine Gedanken und Eindrücke

über Gegenstände und Begebenheiten aus seinem Anschauungs- und
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